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Ein modulares Dienstleistungsangebot für die Rehabilitationsträger 

 
 

Das Berufsförderungswerk Stralsund bietet im Rahmen von RehaAssessment 
folgende Leistungen an: 

 
 

Kurzzeit-Arbeitserprobung 

 
Zielgruppe: 
 
 
Zielsetzung: 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden*, die sich im Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger befinden, 
Vorgutachten vorhanden sind und eine Fragestellung für einen konkreten 
Beruf/Berufsbereich vorliegt 
Abklärung von Eignung und Neigung gemäß Fragestellung 
3 Tage 
Individuelle themenspezifische Beratung Arbeitsmedizin  
Berufsfachliche Arbeitsproben Erfolgsprognose 
 

 

Arbeitserprobung 

 
Zielgruppe: 
Zielsetzung: 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden, die sich im Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger befinden 
Gezielte Abklärung von Eignung und Neigung für einen konkreten Beruf/Berufsbereich 
5 Tage 
Individuelle themenspezifische Beratung Arbeitsmedizin Arbeitspsychologie  
Berufsfachliche Arbeitsproben Berufliche Orientierungshilfen Hilfsmittelberatung 
und Technikeinweisung Erfolgsprognose 
 

 

Abklärung der beruflichen Eignung (Standard Berufsfindung/Arbeitserprobung) 

 
Zielgruppe: 
Zielsetzung: 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden, die sich im Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger befinden 
Abklärung von Eignung, Neigung und Entwicklung beruflicher Perspektiven 
2 Wochen 
Information Erstberatung Individuelle themenspezifische Beratung 
Berufskundliche Information und Beratung Berufskundliche Orientierungshilfen 
Arbeitsmedizin  Arbeitspsychologie Berufsfachliche Arbeitsproben 
Hilfsmittelberatung und Technikeinweisung Krankheits- und 
Behinderungsverarbeitung Erfolgsprognose 
 

 
_____________________ 
* Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wurde durchgängig auf die weibliche Schreibweise verzichtet. 
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Kundenzentrum: Frau Grasmann ▪ Tel. 03831 23-2612 ▪ Fax 03831 23-2622 ▪ anmeldung@bfw-stralsund.de 
 

Zentraler Ansprechpartner für Fragen zur beruflichen Rehabilitation / Teilhabe am Arbeitsleben:  
Herr Heilfurth ▪ Tel. 03831 23-2417 ▪ Fax: 03831 23-2622▪ info@bfw-stralsund.de 

 
  

Leistungspsychologische Diagnostik 

 
Zielgruppe: 
 
Zielsetzung: 
 
 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden, die sich im Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger befinden  
und bei denen kein (oder kein aktuelles) psychologisches Gutachten vorliegt 
Ermittlung des kognitiven und emotionalen Leistungsbildes in Bezug auf die Eignung  
für Berufsfelder, Berufe, Tätigkeiten gemäß Zielfrage(n) des Rehabilitationsträgers; 
Erstellung eines leistungspsychologischen Gutachtens 
1 Tag 
Individuelle, themenspezifische Beratung Arbeitspsychologie 
 

 

Abklärung der beruflichen Eignung für psychisch behinderte Menschen 

 
Zielgruppe: 
 
Zielsetzung: 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden mit psychischer Vorerkrankung, die sich im Beratungsprozess bei  
einem Rehabilitationsträger befinden 
Abklärung von Eignung, Neigung und Entwicklung beruflicher Perspektiven 
3 Wochen 
Information Erstberatung Individuelle themenspezifische Beratung  
Berufskundliche Information und Beratung Berufliche Orientierungshilfen  
Arbeitsmedizin ArbeitspsychologieBerufsfachliche Arbeitsproben  
Hilfsmittelberatung und Technikeinweisung Krankheits- und  
Behinderungsverarbeitung Erfolgsprognose 
 

 

Erweiterte Abklärung der beruflichen Eignung 

 
Zielgruppe: 
 
Zielsetzung: 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden mit besonderen Behinderungen, z. B. Hirnschädigungen, die sich im 
Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger befinden 
Abklärung von Eignung, Neigung und Entwicklung beruflicher Perspektiven 
i. d. R. 4 Wochen, ggf. länger 
Information Erstberatung Individuelle themenspezifische Beratung  
Berufskundliche Information und Beratung Berufliche Orientierungshilfen  
Arbeitsmedizin Arbeitspsychologie; Neuropsychologische Zusatztestung  
Berufsfachliche Arbeitsproben Hilfsmittelberatung und Technikeinweisung  
Krankheits- und Behinderungsverarbeitung Erfolgsprognose 
 

 

Linksschreibtraining 

 
Zielgruppe: 
 
 
Zielsetzung: 
 
Dauer: 
Inhalte: 

 
Rehabilitanden, die auf Grund einer Behinderung zum Schreiben mit der ungeübten  
Hand gezwungen sind, die sich im Beratungsprozess bei einem Rehabilitationsträger 
befinden 
Beratung über und Einweisung in den Gebrauch spezieller Hilfsmittel,  
z.B. Einhandtastatur 
i. d. R. 2 Wochen 
Individuelle themenspezifische Beratung  Hilfsmittelberatung und 
Technikeinweisung Krankheits- und Behinderungsverarbeitung 
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